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Karolingische Kunst ca. 750 - 900

Reiterstatue Karls des Großen, Paris, 9 Jh.

Evangelist Lukas, Hofschule Karls des Großen, ca. 800

Tassilokelch, Stift Kremsmünster, um 780

Großplastik ‘? (- nur schriftliche Belege) - Kleinplastik und Relief

kulturelles Erbe der germanischen Völker (Völkerwanderungszeit)
einfließen spätantiker Formensprache

Beispiel:-Reiterstatue Karls des Großen: Nachbildung eines antiken
Reiterdenkmals / neuer Idealtypus des mittelalterlichen Herrschers

- Goldschmiedeplastik und Elfenbeinschnitzereien:

Einbände von Evangeliaren / reliefgeschmückte Buchdeckel mit figürlichen 
Darstellungen (räumlichen Darstellungen)

Wandmalereien waren wohl in allen Kirchen vorhanden, sind jedoch 
kaum erhalten

Buchmalerei - bestes Zeugnis karolingischer Malerei
Mönchische Werke - christliche + antike Texte, prunkvolle 
Arbeiten - Hofschulen

Schriftreform - karolingische Minuskel (8. - 12. Jh. Kleinbuch-
stabenschrift) - geschlossen komponiertes Figurenbild, 
harmonische Gestaltung der Bildseite
(spätantikes + frühbyzantinisches Vorbild)

- Ornament und Initiale: Tradition der irischen Buchmalerei lebendig 
(Flächengebundenheit, linear, abstrakt)

- Palastschule Karls des Grossen: Annäherung an antike Malerei
(Evangelisten in Landschaften)
Atmosphäre, Lebendigkeit, Naturnähe

Kunsthandwerk: Reichskleinodien, Reliquiare, Buchdeckel, etc. - 
Goldschmiedearbeiten (Edelsteifassungen)

Bronzetüren, Gitter der Aachener Pfalzkapelle

Mosaike: Byzantinisches und spätantik - frühchristliches
  Vorbild (Ravenna)

                 meist ital. Künstler

Palastkirche Karls des Großen in Aachen, 805 vollendet

Steinbauten lösen Holzbau ab (Feudalherren und Kirche!)
Vorbild: Spätantike / Frühchristentum und Byzanz

Orientierung an römischer Basilika / Neuschöpfung
- doppelchörige Formen - Betonung des Westwerks
- Einführung des Chorjochs vor der Apsis
- Vorformen einer “ausgeschiedenen Vierung”
- Krypta (Gewölbe statt Holzdecke)

Zentralbauten / Kuppelgewölbe: Pfalzkapelle
Vorbild: San Vitale / Grabmahl des Theoderich, Ravenna
- Oktogon mit zweigeschossigem Umgang, massiver Kuppelbau - 
  architektonischer Ausdruck gesellschaftlicher Hierarchie + Einheit 
  Volk/Herrscher/Gott (Erdgeschoss - Volk und Diener / oberes Geschoss - Kaiser 
  und Gefolge, Kuppelmosaik: Thronender Christus - Materialwahl)
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